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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
nach einem außergewöhnlich heißen und tro-
ckenen Sommer hat uns der Regen der ver-
gangenen Wochen nicht nur etwas Abkühlung 
gebracht.
Es ist schön zu sehen, wie schnell unsere Wie-
sen, Gärten und Grünflächen wieder Farbe be-
kommen.
Manchmal merkt man eben erst nach vielen 
trockenen Wochen, wie sehr einem ein sattes Grün gefehlt hat.
 
Auch bei meinen Fahrradtouren durch Bellenberg und unsere Um-
gebung konnte ich in diesem Sommer wieder feststellen, wie schön 
unsere Heimat eigentlich ist.
Seit ich häufiger mit dem E-Bike unterwegs bin, entdeckt man selbst 
bekannte Wege noch einmal neu – und begegnet dabei natürlich 
auch dem einen oder anderen Bellenberger.
Das Fahrrad wird deshalb bei mir wohl auch künftig öfter das Auto 
ersetzen.
 
Inzwischen hat aber auch für unsere Kinder und Jugendlichen wie-
der der Schulalltag begonnen.
Besonders gefreut hat mich, unsere neuen Erstklässlerinnen und 
Erstklässler an der Lindenschule begrüßen zu dürfen.
Für sie beginnt ein ganz neuer Lebensabschnitt mit vielen neuen Ein-
drücken, Freundschaften und Herausforderungen.
Ich wünsche ihnen viel Freude in der Schule, neugierige Fragen und 
natürlich einen guten Start.
Allen Schülerinnen und Schülern wünsche ich ein erfolgreiches neu-
es Schuljahr.
 
Mit dem Herbst sind zugleich bereits die letzten Monate des Jah-
res angebrochen – auch wenn man angesichts der Lebkuchen und 
Weihnachtsartikel, die gefühlt schon seit dem Hochsommer in den 
Geschäften stehen, meinen könnte, Weihnachten stünde unmittel-
bar vor der Tür.
Ganz so weit sind wir noch nicht. In Bellenberg liegt bis zum Jahres-
ende noch einiges vor uns. Auch unsere Vereine starten nach der 
Sommerpause wieder durch, einige Mitgliederversammlungen ste-
hen noch an und hinter den Kulissen beginnen tatsächlich bereits die 
ersten Vorbereitungen für unseren Weihnachtsmarkt.
Bis dahin dürfen wir uns aber hoffentlich noch auf einige schöne 
Herbsttage freuen.
 
Auch im Rathaus und im Gemeinderat haben wir für die letzten Mo-
nate des Jahres noch einiges auf der Agenda.
Viele Projekte, die wir in den vergangenen Monaten angestoßen ha-
ben, werden weiter vorangebracht und wichtige Entscheidungen für 
die kommenden Jahre vorbereitet.
Es bleibt also arbeitsreich – und genau so soll es sein.
 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Start in den Herbst, unseren Schü-
lerinnen und Schülern ein erfolgreiches Schuljahr und uns allen noch 
viele sonnige Tage – mit zwischendurch vielleicht gerade so viel Re-
gen, dass Bellenberg weiterhin schön grün bleibt.

Herzliche Grüße 
Ihr Oliver Schönfeld, 
Erster Bürgermeister

Was ist los Kalender 
Termine in Bellenberg Wicht ig

Umweltpreis 2027
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In der Sitzung des Gemeinde-
rats vom 23. Juli 2026 standen 
unter anderem das Illertalbahn 
Gesamtkonzept, der Aufstellungs-
beschluss für den Bebauungsplan 
„Poppenbühel“ und die Teilnahme 
am Förderprogramm nach der Gi-
gabit-Richtlinie 2.0 auf der Tages-
ordnung. 

Die DB InfraGO AG hat eine Pla- 
nung bezüglich einer Eisenbahn-
überführung an der Bahnhofstra- 
ße Bellenberg vorgestellt. Zudem 
waren die Erneuerung und bar-
rierefreie Modernisierung der Ver-
ehrssituation mit einer Bahnsteig-
länge von 

170 m und einer Bahnsteighöhe 
von 76 cm Bestandteile des Pla-
nungsvorschlages der DB InfraGO 
AG. Der Gemeinderat stimmte 
zu, die vorgestellte Planung als 
Vorzugsvariante für den weiteren 
Verlauf des Projektes heranzuzie-
hen. 

Eine Bauvoranfrage zum Neubau 
von drei Mehrfamilienhäusern mit 
42 bis 50 Wohneinheiten auf 
den Flurstücken Nr. 365/16 und 
365/17 wurde vom Gemeinderat 
abgelehnt. Zum aktuellen Zeit-
punkt muss die Leistungsfähigkeit 
der vorhandenen Erschließungs-
straße sowie die hydraulische Leis-
tungsfähigkeit der bestehenden 

Gemeinderat
Auszug aus der Sitzung des Gemeinde-
rates vom 23. Juli 2026

Schmutzwasserkanalisation noch 
geprüft werden. Eine abschlie- 
ßende städtebauliche Beurteilung 
des Vorhabens ist deshalb derzeit 
noch nicht möglich. 

Zudem befasste sich der Gemein-
derat mit dem Areal „Poppen-
bühel“. In der Sitzung wurde die 
Aufstellung eines Bebauungs-
plans mit dem Ziel der Entwick-
lung eines allgemeinen Wohnge-
bietes beschlossen. 

Um das Ziel einer flächendecken-
den Glasfaserversorgung konse-
quent weiterzuverfolgen, hat der 
Gemeinderat die Weiterführung 
des Förderverfahrens nach der 
Gigabit-Richtlinie 2.0 des Bundes 
beschlossen.

Als weiterer Tagesordnungspunkt 
stand die Neuausrichtung der Pla-
nung für die Abwasserhebeanlage 
Mühlenweg zur Abstimmung. Der 
Gemeinderat hat den Beschluss 
vom 30.10.2025 zur Erneuerung 
der Schmutzwasseranlage Müh-
lenweg einschließlich der damals 
beschlossenen hydraulischen Op- 
timierung aufgebhoben. Der Ge- 
meinderat hat der weiteren Pla-
nung auf Grundlage der Neuord-
nung der Schmutzwasserentwäs-
serung im Bereich Mühlenweg/
Auer Straße/Brunnenmähder zu-
gestimmt.                                   ■
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Kinder & Jugend

OKTOBER 2026

Samstag, 2. Oktober, 17 Uhr
Rübenumzug, Narrenzunft Lacha-Dreggler, Festplatz 
Dienstag, 6. Oktober, 9 – 12 Uhr
Energieberatung, Rathaus
Donnerstag, 8. Oktober, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal
Freitag, 9. Oktober, 14 Uhr
Seniorensprechstunde, Seniorenbeauftragter, Sitzungssaal
Samstag, 10. Oktober, 13.45 – 14.45 Uhr
Problemmüllsammlung, Parkplatz Rathaus
Sonntag, 11. Oktober
Kirchenpatrozinium, Kath. Pfarrkirche
Donnerstag, 15. Oktober, 14 Uhr
Seniorenkreis, Senioritas, Haus Regina Pacis
Samstag, 17. Oktober
Altpapiersammlung, BRK, Ortsgebiet
Donnerstag, 22. Oktober, 14 Uhr
Singen macht Freude, Seniorengruppe „Halt dich fit 
und mach mit!“, Lindenschule
Freitag, 23. Oktober, 18.30 Uhr
Bürgerversammlung, Turn- und Festhalle
Donnerstag, 29. Oktober, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal

NOVEMBER 2026

Freitag, 6. November, 14 Uhr
Seniorensprechstunde, Seniorenbeauftragter, Sitzungssaal
Sonntag, 8. November, 17 Uhr
Aufspielen beim Wirt, Gemeinde, Schützenheim
Donnerstag, 19. November, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal
Sonntag, 15. November, 9.30 Uhr
Volkstrauertag, Kath. Pfarrkirche
Donnerstag, 19. November, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal
Samstag, 28. November
Adventsfeier Generationenhilfe, Sportgaststätte
Sonntag, 29. November
Weihnachtsfeier, Vdk, Sportgaststätte			                  ■

Unterstützen Sie unser Bürgermagazin mit Ihrer 
Anzeige. Möchten Sie eine Anzeige schalten? 

presse@gemeinde-bellenberg.de
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Ein ganz besonderes Dienstjubiläum durfte die Gemeinde Bel-
lenberg in diesen Tagen feiern: Unsere Kämmerin Verena Mil-
ler blickt auf 30 Jahre Tätigkeit bei der Gemeinde Bellenberg 
zurück.

Am 1. September 1996 stieg Verena Miller nach dem erfolgreichen Ab-
schluss ihrer Ausbildung als festangestellte Mitarbeiterin bei der Ge-
meinde ein. Seither ist sie der Gemeinde treu geblieben und hat die 
Entwicklung Bellenbergs in den vergangenen drei Jahrzehnten aktiv 
mitgestaltet. Durch zahlreiche Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen hat 
sie ihr Fachwissen stetig erweitert und sich zu einer unverzichtbaren 
Ansprechpartnerin in der Gemeindeverwaltung entwickelt.

Bürgermeister Oliver Schönfeld würdigte das Jubiläum im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde und warf dabei einen Blick zurück in das Jahr 1996: 
Damals wurde noch mit der D-Mark bezahlt, Smartphones waren Zu-
kunftsmusik und an modernes Online-Banking oder digitale Verwal-
tungsverfahren war kaum zu denken.

In den vergangenen 30 Jahren hat sich vieles verändert, aber eines ist 
geblieben: das große Engagement, die Fachkompetenz und die Verbun-
denheit unserer Kämmerin mit der Gemeinde Bellenberg.

Für die langjährige Treue und die stets vertrauensvolle Zusammenarbeit 
bedanken wir uns ganz herzlich. Wir wünschen unserer Jubilarin wei-
terhin viel Freude bei ihrer Tätigkeit, Gesundheit und alles Gute für die 
Zukunft!					                                   ■

Kämmerin 
Verena Miller feiert 
30 Jahre im Dienst der Gemeinde
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Bundesförderung für 
effizienter Gebäude (BEG)
Neue Heizungsförderung: Viel Geld, aber auch viele Fallstricke!

Die KfW hat die Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) neu aufgelegt.

Auf den ersten Blick klingt das verlockend: Bis zu 80 % Zuschuss für eine neue,

klimafreundliche Heizung sind möglich. Doch als Ihre Energieagentur müssen

wir etwas Wasser in den Wein gießen – der Teufel steckt bei den

Kombinationen im Detail!

Achtung, die Uhr tickt! Die besten Konditionen sind zeitlich befristet. 

Ab Februar 2027 sinken der maximale Förderbetrag und der lukrative

„Klimageschwindigkeitsbonus“ schrittweise alle halbe Jahre ab. Andere

Zuschläge, wie der Effizienzbonus, wurden direkt ganz gestrichen. Auch 

wer sein Haus energetisch zu einem Effizienzhaus modernisieren will, muss

Abstriche machen: Die Tilgungszuschüsse der KfW wurden pauschal um 

10 Prozentpunkte gekürzt.

80 % klingen gut, aber … Um wirklich auf die höchste Fördersumme zu

kommen, müssen Sie geschickt kombinieren. Den großen Einkommensbonus

gibt es nur bis zu bestimmten Gehaltsgrenzen – auch wenn Familien mit

Kindern durch einen Extra-Freibetrag von 10.000 Euro nun etwas mehr Luft

haben. Und Vorsicht im Jahr 2027: Wenn dann ein neuer Bonus für europäische

Wärmepumpen eingeführt wird, sinkt im Gegenzug die allgemeine

Grundförderung auf 15 %. Ein echtes Rechenpuzzle!

Unser Energiespar-Tipp für Sie: Lassen Sie sich von den großen Prozent-

zahlen nicht blenden, aber verpassen Sie auch nicht das aktuelle Zeitfenster! 

Eine neue Heizung muss vor allem technisch zu Ihrem Haus passen, nicht nur 

zur Förderung.

Die Regionale Energieagentur hilft Ihnen beim Energiesparen. Nutzen 
Sie unser kostenloses und unabhängiges Erstberatungsangebot. 

Kontakt:
Regionale Energieagentur Ulm gGmbH
Hafenbad 25, 89073 Ulm, Telefon 0731 79033080
info@regionale-energieagentur-ulm.de
www.regionale-energieagentur-ulm.de

  
  

Frühe Hilfen – Beratung und Unterstützung für
Schwangere und Familien mit Kindern von 0–3 Jahren

koki@landkreis-nu.de
0731 7040 -53105 oder -53106

KoKi – Frühe Hilfen
im Landkreis Neu-Ulm

Der Fachdienst KoKi – Frühe Hilfen im Landkreis Neu-Ulm unter-
stützt Familien mit Kindern von null bis drei Jahren. Wir – Renate 
Prager und Simone Rasper –  sind für Sie da und beraten gerne – 
kostenfrei, niederschwellig und vertraulich – auf Wunsch auch bei 
Ihnen zuhause. 

Die Themen während der Schwangerschaft und nach der Geburt sind 
vielfältig und bergen neben schönen und glücklichen Momenten, oft 
auch Herausforderungen. Bevor diese zu überwältigend werden, möch-
ten wir möglichst früh und unkompliziert unterstützen. Egal, ob bei der 
Suche nach Hebamme oder Kinderärztin/-arzt, Fragen zu finanziellen 
Unterstützungen, Beratungsstellen, Freizeitangeboten für Eltern und 
Kinder, Entwicklungs- oder Ernährungsfragen. Melden Sie sich gerne 
bei uns! 
Weitere Infos zu Anlaufstellen, Freizeitangeboten, aber auch wichtigen 
Infos zu verschiedenen Lebenslagen erhalten Sie auch auf der Familien-
App des Landkreises Neu-Ulm (familie.landkreis-nu.de), beispielsweise 
in unserem Bereich „Schwangerschaft und Geburt“. 

Kontakt
KoKi – Frühe Hilfen · 0731 7040-53106 oder -105 
koki@landkreis-nu.de · landkreis-nu.de/KoKi-Fruehe-Hilfen            ■

Am Freitag, 24. Juli, fand die Abschlussradtour zum diesjährigen 
STADTRADELN statt. Vielen Dank an alle Teilnehmer – schee wars! 

Hier ein paar Zahlen zum STADTRADELN 2026: 
76 aktive Radler
12 Teams 
17.618 geradelte Kilomter gesamt 
1.179 Fahren gesamt 

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern des STADTRADELNS 2026, die 
fleißig in die Padel getreten haben. 

Wir freuen uns auf das STADTRADELN 2027 & noch mehr aktive Radler!

Abschlussradtour zum 
STADTRADELN 2026

Seit September verstärkt Frau 
Mayer das Team des Hauses des 
Kindes „Guter Hirte“ als Erziehe-
rin in Teilzeit. Sie ist in der Son-
ne-Mondscheingruppe tätig und 
freut sich darauf, die Kinder ein 
Stück auf ihrem Weg zu begleiten 
und das pädagogische Team mit 
ihrem Engagement zu bereichern.
Das gesamte Team heißt Frau Ma-
yer herzlich willkommen und freut 
sich auf die gemeinsame Zeit und 
eine gute Zusammenarbeit.        ■

AdobeStock/Amegaflopp

Fundbüro  
Fundstücke die beim diesjährigen 
Ferienspaß vergessen und abge-
geben wurden:
Trinkflaschen, Handtücher, Klei-
dung, Mützen und Turnschuhe 
usw.

Die Eigentümer können ihre verlorenen Gegenstände während der Öff-
nungszeiten im Bürgerbüro abholen.			                   ■

Neue Mitarbeiterin 
im Haus des Kindes 
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Unterstützen Sie unser Bürgermagazin mit Ihrer 
Anzeige. Möchten Sie eine Anzeige schalten? 

presse@gemeinde-bellenberg.de

Beratungstermine nur nach Anmeldung 
bis zum 1. Oktober 2026.
Terminvereinbarung über Ihre Gemeinde.
Bürgerbüro, Telefon: 07306 7840   

Energ ieberatung
un a bh ä n gi g

ne ut r a l
i nd i v i du e l l

un d ko s te nf r e i
für unsere Bürger der

Gemeinde Bellenberg

Energiee�zienz im Haushalt
Energiee�zienz bei Bestands- und Neubauten
 Förderprogrammen, erneuerbaren Energien 

6. Oktober 2026
von 9 bis 12 Uhr 

Natur, Klimaschutz, Nachhaltigkeit – Umweltschutz hat viele 
Seiten. Wer in Schwaben wohnt und ein Umweltprojekt ins Le-
ben gerufen hat, der kann sich ab sofort für den Umweltpreis 
2027 des Bezirks Schwaben bewerben. Das Preisgeld beträgt 
insgesamt bis zu 6.000 Euro. Bewerbungen können bis zum 
31. Oktober eingereicht werden.

Schwabens Natur ist vielfältig. Wälder, Gewässer, saubere Luft und 
heimische Tierarten haben einen großen Anteil an der hohen Lebens-
qualität in unserer Region. „Mit dem Umweltpreis wollen wir gezielt 
innovative und nachhaltige Projekte und Initiativen unterstützen“, sagt 
Bezirkstagspräsident Martin Sailer. Der Bezirk Schwaben lobt jährlich 
seinen Umweltpreis aus, mit dem er dazu aufruft, sich aktiv an der Lö-
sung lokaler Umweltprobleme zu beteiligen. 

Bewerben können sich alle Menschen, die in Schwaben wohnen oder 
deren Wurzeln hier liegen. Bewerberinnen und Bewerber können sich 
mit einer Leistung oder einem Projekt bewerben, das dem Umwelt-
schutz dient. Dies umfasst Maßnahmen, die der Umwelt und Natur zu-
gutekommen oder sie erhalten oder Nachhaltigkeit, Biodiversität und 
Klimaschutz vor Ort fördern. Sowohl für Einzelpersonen als auch Grup-
pen (zum Beispiel Schulklassen) sind Bewerbungen möglich. 

Der Bezirk vergibt an bis zu vier Preisträger/-innen Preisgelder in Höhe 

Die vom Landratsamt Neu-Ulm verwaltete Albert- und Rein-
hold-Bohl-Stiftung vergibt auch in diesem Jahr Zuwendungen 
an begabte und bedürftige SchülerInnen/Studenten an weiter-
führenden Schulen (einschließlich Hauptschulen mit M-Zug). 
Berücksichtig werden auch Studierende an Hochschulen, die 
in dem an den Landkreis Neu-Ulm gefallenen Gebietsteil des 
früheren Landkreises Illertissen ihren Wohnsitz haben. Weitere 
Voraussetzungen sind ein geringes Familieneinkommen und 
ein guter Notendurchschnitt. 
 
SchülerInnen/Studenten können die Zuwendung mehrere Jahre bis zu 
einer Höchstdauer von vier Jahren nacheinander erhalten. 
 
Antrag online oder im Bürgerbüro erhältlich
Die Anträge auf Zuwendungen aus der Albert- und Reinhold-Bohl-Stif-
tung stehen online in unserem virtuellen Rathaus zur Verfügung:
 
www.gemeinde-bellenberg.de/virtuelles-rathaus
 
und liegen im Bürgerbüro des Rathauses, Zimmer E1, Memminger Stra-
ße 7, 89287 Bellenberg, aus. 
 
Die ausgefüllten und unterschriebenen Anträge sind bis spätestens 
16.10.2026, an das Landratsamt Neu-Ulm, Finanzen und Beteiligungen, 
Kantstraße 8, 89231 Neu-Ulm, zu übersenden. 		                  ■

von insgesamt 6.000 Euro. Einzelpersonen können dabei mit bis zu 
1.000 Euro prämiert werden, Gruppen mit bis zu 2.000 Euro. Das Preis-
geld ist zweckgebunden und muss für Umweltschutz-Projekte im Bezirk 
Schwaben verwendet werden. Eine fachkundige Jury entscheidet über 
die Preisvergabe. 

Interessierte können ihre Bewerbung online unter www.bezirk-
schwaben.de/umweltpreis über das Bewerbungsformular einrei-
chen. Dort sind auch alle Informationen über den Umweltpreis zu fin-
den. Bewerbungsschluss ist am 31. Oktober 2026. Die Preisverleihung 
findet am 30. April 2027 statt.			                  ■

Umweltpreis 2027
Bewerbungen ab sofort möglich

Einmalige Zuwendung 
aus der Albert- und Reinhold-Bohl-
Stiftung

Schwabens Natur erhalten – Dafür lobt der Bezirk Schwaben seinen Umweltpreis aus. 	
		                                                            Foto: Martin Augsburger      
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Die Sirenen an den Standorten Memminger Straße und Schul-
straße wurden modernisiert. Die bisherige analoge Ansteue-
rung wurde durch eine digitale Steuerung ersetzt.

Damit verfügt Bellenberg über eine moderne und zuverlässige Technik 
zur Alarmierung der Bevölkerung. Die Sirenen können künftig digital 
und gezielt angesteuert werden – ein wichtiger Schritt für einen leis-
tungsfähigen Bevölkerungsschutz.
Die Umrüstung ist ein weiterer Baustein, um unsere Gemeinde auch für 
mögliche Not- und Gefahrenlagen gut aufzustellen.                           ■

Modernisierung 
der Sirenen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auf Gehwegen und Straßen sind überhängende Äste und Sträucher immer 
wieder ein Ärgernis. Gerade Personen mit Kinderwagen, Kinder selbst oder 
auch Rollstuhlfahrer sind oft gezwungen, den Gehweg zu verlassen, weil 
Strauchwerk und Äste die Benutzung des Gehwegs nicht zulassen.
Auch einzelne Straßenlampen und Verkehrsschilder sind immer wieder zu-
gewachsen bzw. verdeckt, was zu einer zur Beeinträchtigung des Straßen-
verkehrs führt.
Wir weisen deshalb alle Grundstücksbesitzer darauf hin, dass Rad- und 
Gehwege sowie die Fahrbahn in voller Breite dem (Fußgänger)-Verkehr zur 
Verfügung stehen müssen. 
Bitte schneiden Sie Ihre Sträucher, Hecken und Bäume in voller Höhe bis an 
die Grundstücksgrenze zurück. Sorgen Sie bitte durch regelmäßigen Rück-
schnitt dafür, dass Beeinträchtigungen erst gar nicht entstehen können.
Abschließend noch einige Hinweise:
•	 Schneiden Sie bitte die Hecken, Bäume und Sträucher an Straßen, We-

gen und Plätzen rechtzeitig soweit zurück, dass alle Verkehrsteilnehmer 
den öffentlichen Verkehrsraum ungehindert ohne Gefahr nutzen können 
und keine Sichtbehinderungen entstehen. 

•	 Beachten Sie bitte das Lichtraumprofil, wenn Ihr Grundstück an die öf-
fentliche Verkehrsfläche angrenzt. Die Anpflanzungen sollten nicht bis 
zu einer Höhe von 2,50 Metern über Rad- bzw. Gehwege ragen und an 
Straßen nicht bis zu einer Höhe von 4,50 Metern. Schneiden Sie im Be-
reich von Straßenleuchten und Verkehrszeichen soweit zurück, dass die 
Leuchten in ihrer Beleuchtungsfunktion nicht behindert werden und die 
Verkehrszeichen problemlos aus mehreren Metern Entfernung gesehen 
werden können.

•	 Grundstückseigentümer und -eigentümerinnen haften für etwaige Un-
fälle und Schäden

Bei dieser Gelegenheit möchten wir Sie daran erinnern, dass die Bordstein-
kanten vor Ihrem Grundstück von den jeweiligen Anliegern von Unkraut 
freizuhalten sind. Gleichzeitig trägt die Pflege der Bordsteinkanten zu ei-
nem ordentlichen und ansprechenden Erscheinungsbild unserer Gemeinde 
bei.
Für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bedanken wir uns im Voraus.
Ihre Gemeinde Bellenberg				                    ■
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Rückschnitt Pflanzen
in öffentlichen Verkehrsraum wachsend

Die roten Bereiche müssen 
freigeschnitten werden.
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Die Gemeinde Bellenberg erhält in diesem Jahr im Rahmen des 
Förderprogramms „Streuobst für alle!“ 20 Obstbäume und 
gibt diese unentgeltlich an Bürgerinnen und Bürger weiter. Ge-
meinsam möchten wir unser schönes Bellenberg noch grüner 
& vielfältiger gestalten und einen Beitrag zu Naturschutz und 
Artenvielfalt leisten. 

Förderprogramm „Streuobst für alle!“ 

Der Streuobstanbau ist in Bayern über Jahrhunderte entstanden. Er hat 
höchste Bedeutung für die Kulturlandschaft und Biodiversität. Mit dem 
Bayerischen Streuobstpakt sollen Streuobstwiesen erhalten und bis 
2035 zusätzlich eine Million Streuobstbäume neu gepflanzt werden. 
Die Verwaltung für Ländliche Entwicklung fördert mit dem Programm 
"Streuobst für alle" die Beschaffung von Streuobstbäumen für Kommu-
nen, Vereine und Verbände. Die Bäume können unentgeltlich an Privat-
personen weitergeben werden.

Wunschbaum reservieren 

Welcher Baum soll es sein? Es stehen verschiedene Sorten zur Auswahl. 
Die Bäume beziehen wir von der Baumschule Stölzle in Illertissen. 
Alle Infos zu den Bäumen – bevorzugter Standort, Blühte, Ernte, Pflege 
und vieles mehr – sind auf unserer Homepage zu finden. 

Wer seinen Wunschbaum gefunden hat, kann ihn auf unserer Home-
page auch direkt reservieren – von Freitag, 2. Oktober 2026, bis 
Donnerstag, 29. Oktober 2026, können Bäume reserviert werden 
(solange der Vorrat reicht). 

Infos & Reservierung
Informationen zu den Obstbäumen & Reservierung online unter 
https://www.gemeinde-bellenberg.de/streuobstfueralle/	                ■

„Streuobst für alle!“
   Bellenberg macht mit!

Wir bedanken uns bei unse-
rer Praktikantin Sanja Nehmer. 
Sie unterstützt uns während 
ihres Studiums im Rahmen eins 
Pflichtpraktikums vom 15.07. bis 
14.10.2026 mit viel Engagement 
und Tatkraft. Ihre Einsatzbereit-
schaft und Teamfähigkeit sind 
eine Bereicherung. Wir wünschen 
Sanja Nehmer alles Gute für ihren 
weiteren beruflichen Werdegang. 

Lust auf ein Praktikum 
bei der Gemeinde Bellenberg?
Wir sind stets offen und freuen uns über Bewerbungen für ein Prakti-
kum in unserer Verwaltung. Unsere Praktikanten erhalten einen tiefen 
Einblick in die alltägliche Arbeit, begleiten Mitarbeiter*innen bei inter-
nen und externen Terminen und können fachbereichsübergreifende Er-
fahrungen sammeln. 
Bewerber senden Ihre Unterlagen bitte an: 
carmen.lipp@gemeinde-bellenberg.de			                  ■

Wir stellen vor: 
Praktikantin Sanja Nehmer 

Bürgerversammlung
Die Gemeinde Bellenberg lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zur diesjährigen Bürgerversammlung am Freitag, 
23.10.2026, 18.30 Uhr, in die Turn- und Festhalle, ein. Auf der 
Tagesordnung steht der Bericht des 1. Bürgermeisters Oliver 
Schönfeld und Anfragen der Bürgerinnen und Bürger. 

Anträge und Anfragen, deren Beantwortung einer Vorbereitung bedür-
fen, können bis spätestens eine Woche vor dem Termin schriftlich an 
die Gemeinde Bellenberg eingereicht werden.                                    ■

Waschbären sind sehr anpassungsfähige Tiere, die eine Viel-
zahl an unterschiedlichen Lebensräumen besiedeln können. 
Sie passen sich sowohl ländlichen, als auch städtischen Le-
bensbedingungen an. Somit ist nicht nur der Landkreis Neu-
Ulm, sondern ganz Bayern ein potentielles Waschbärenland.

Die Kleinbären sehen zwar putzig aus, rund ums Haus können sie aber 
große Schäden anrichten. Auf der Suche nach Futter öffnen die nacht-
aktiven Tiere Mülltonnen und verteilen den Unrat mitunter großflächig. 
Aus diesem Grund folgen verschiedene Tipps zur Prävention 
von Waschbärenbesuchen im Garten:

Entfernen Sie Nahrungsquellen: 
Offene Lebensmittel und Essensreste locken Waschbären und andere 
Tiere an. Lassen Sie Hunde- und Katzennahrung, auch zur Fütterung 
von Igeln, nicht draußen stehen. Fallobst ist eine der Leibspeisen von 
Waschbären. Deshalb ist es ratsam, heruntergefallene (oder tiefhängen-
de) Äpfel, Birnen, Kirschen oder Pflaumen direkt einzusammeln. Wenn 
sie nichts Anderes finden, essen Waschbären auch Vogelnahrung. 

Füttern Sie die Tiere nicht: 
Menschen sollten Waschbären keine Nahrung geben, da sie in der Na-
tur genug Essen finden und sich ansonsten gemütlich in Siedlungsbe-
reichen einrichten.

Sichern Sie Mülltonnen und Kompostbehälter: 
Potenzielle Nahrungsquellen sollten sicher verschlossen sein, da Wasch-
bären Behältnisse mit Deckeln ohne Probleme öffnen können. Bringen 
Sie beispielsweise Schlösser
an, die sich nur mit Schlüsseln öffnen lassen. 
Gelbe Säcke und Müllsäcke sollten erst kurz vor der Abho-
lung an die Straße gestellt werden.

Verhindern Sie den Zugang zu Dachböden und anderen potenziellen 
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Waschbärensichtungen
im Landkreis Neu-Ulm nehmen zu – wie auch in Bellenberg

Unterschlupfen, indem Sie eventuelle Öffnungen oder Zugangsmöglich-
keiten abdichten und Türen abschließen.
 
Tierfreundliche Methoden und Hausmittel, um Waschbären 
aus dem Garten zu vertreiben:

Bewegungsmelder und Lichtquellen: 
Installieren Sie Bewegungsmelder mit Lichtquellen oder welche, die au-
tomatisch Wasser versprühen, um unerwünschte Besuche von Waschbä-
ren zu verhindern. Die Tiere reagieren oft schreckhaft auf Bewegungen.

Geräusche: 
Auch laute Geräusche vertreiben die Tiere, denn Waschbären haben 
einen ausgeprägten Gehörsinn. Ein laufendes Radio kann sehr wirksam 
sein.

Gerüche:
Nutzen Sie Gerüche wie Essig, Lavendel, Chili, Cayennepfeffer, Pfeffer-
minzöl oder Zitrusfrüchte, um Waschbären fernzuhalten, da diese Tiere 
empfindlich auf bestimmte Düfte reagieren. Verteilen Sie diese in Ihrem 
Garten. 			                                                               ■
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Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

Unser Angebot
·	 ein spannendes Aufgabengebiet rund um die pädagogische Begleitung 
	 der Kinder durch den Alltag
·	 die Umsetzung der Bildungs- und Erziehungsziele sowie der konzeptionellen
	 Grundsätze der Einrichtung
·	 eine enge Zusammenarbeit mit Team, Eltern & Kooperationspartnern

Ihr Profil
·	 eine entsprechende abgeschlossene pädagogische Ausbildung
	 gem. § 16 Abs. 4 AVBayKiBiG
·	 Freude am Umgang mit Kindern
·	 Teamfähigkeit & Einfühlungsvermögen
·	 Motivation, Engagement, Pünktlichkeit & Zuverlässigkeit
·	 Kreativität & Ideenreichtum
·	 Lernbereitschaft & Fortbildungsbereitschaft

Ihre Vorteile
·	 Eine monatliche Bezahlung zwischen 3.639,44 € brutto und 4.798,84 € brutto
	 (je nach Berufserfahrung) zzgl. Sonderzahlungen entsprechend TVöD
·	 32 Urlaubstage bei einer 5-Tage-Woche pro Kalenderjahr
·	 betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
·	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
·	 Mitarbeiterförderung durch Angebote wie Rabattaktionen, Fahrradleasing und
	 EGYM-Wellpass

Ihr Ansprechpartner bei Fragen
·	 Fachfragen an Einrichtungsleitung Martina Hannes (Telefon 07306 2049634)
·	 Personalfragen an Personalleitung Carmen Lipp (Telefon 07306 784-10)

Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bitte unter
Gemeinde Bellenberg · Memminger Straße 7 · 89287 Bellenberg. 
Gerne auch per E-Mail (PDF-Form) an: carmen.lipp@gemeinde-bellenberg.de

Wir suchen nächstmöglich einen

Erzieher (m/w/d)

 unbefristet für 39 Wochenstunden
für unser Kinderhaus „Hand in Hand“

Werden Sie Teil unseres Teams im Kinderhaus „Hand in Hand“! 
Auf Grundlage derReggio-Pädagogik schaffen wir eine offene und 
partizipative Lernkultur, in der Kinderund pädagogische Fachkräfte 

gemeinsam Bildungsprozesse gestalten.

Ende Juli verabschiedeten sich die meisten Kinder aus dem Haus des 
Kindes „Guter Hirte“ in die Sommerferien, um danach munter und 
erholt wieder in den Kindergarten zurückzukehren. Doch für die Vor-
schulkinder hieß es endgültig „Goodbye“. Ihre Zeit im Kiga endete mit 
dem großen Rauswurf. Zuvor durften sie jedoch ihre Schultüten selbst 
gestalten. Nachdem Motiv, Farben und Materialien festgelegt waren, 
zeichnete jedes Vorschulkind einen Plan und erstellte eine Einkaufslis-
te. Frau Schlegel und Frau Anger standen den Kindern beratend und 
helfend zur Seite, sodass im Schultüten-Atelier zahlreiche bunte Einzel-
stücke entstanden.

Zum Abschied versammelten sich die Familien der künftigen Schulkinder 
im Kindergarten. In den Tandems wurden Lieder, Tänze oder Gedichte 
vorgetragen. Jedes Kind durfte an diesem Tag seine fertige Schultüte 
vor Publikum präsentieren. Abschließend fand der traditionelle Raus-
wurf statt. Begleitet von den Worten „1,2,3 – deine Vorschulzeit ist nun 
vorbei. 4,5,6 – rausgeworfen bist du jetzt!“ hüpfte jedes Vorschulkind 
raus aus dem Kindergarten und rein in die Sommerferien.                  ■

Es entstanden tolle Einzelstücke.                           Bild: Haus des Kindes „Guter Hirte“

Immobilien
35-Jahre

Jubiläum

kostenlose Wertschätzung für Verkäufer

BELLENBERG AKTUELL

Die Gemeinde Bellenberg führt ab sofort ein neues Leihton-
nen-Modell für Restmülltonnen ein. Bürgerinnen und Bürger 
können künftig zwischen den Gefäßgrößen 60 Liter, 80 Liter, 
120 Liter und 240 Liter wählen.

Das neue Modell gilt sowohl für Neuanmeldungen und Abmeldun-
gen als auch für einen Tonnentausch. Für die Bürgerinnen und 
Bürger entstehen durch die Einführung des Leihtonnen-Modells derzeit 
keine zusätzlichen Kosten.

Einfache An-, Ab- und Ummeldung
Eine Restmülltonne kann bequem digital über die Internetseite 
der Gemeinde Bellenberg oder persönlich bei der Gemeindever-
waltung bei Frau Walcher, Zimmer Nr. 6 im 1. Obergeschoss, 
an-, ab- oder umgemeldet werden.
Nach erfolgter Meldung erhalten die Bürgerinnen und Bürger eine Rück-
meldung zur Abholung der gewünschten Tonne. Diese Rückmeldung ist 
im Wertstoffhof vorzuzeigen. Bei einer digitalen Rückmeldung kann das 
Dokument entweder ausgedruckt oder auf dem Smartphone vorgezeigt 
werden. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Wertstoffhofs werden 
von der Gemeinde ebenfalls über den jeweiligen Vorgang informiert.
Die gewünschte Restmülltonne kann in der darauffolgenden Woche 
im Wertstoffhof Bellenberg abgeholt werden. Die Abholung ist wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten möglich.

Öffnungszeiten Wertstoffhof Bellenberg
Sommer (15. März bis 14. November):
Mittwoch: 15 – 17 Uhr | Freitag: 15 – 18 Uhr | Samstag: 10 – 14 Uhr
Winter (15. November – 14. März):
Mittwoch: 14 – 16 Uhr | Samstag: 10 – 14 Uhr

Wichtig bei Tonnentausch und Abmeldung
Bei einem Tonnentausch oder einer Abmeldung muss die bisherige 
Müllmarke vom Deckel der alten Restmülltonne entfernt werden.
Bei einer persönlichen Um- oder Abmeldung ist die entfernte Müllmarke 
direkt bei Frau Walcher in Zimmer Nr. 6 bei der Gemeindeverwal-
tung abzugeben. Bei einer digitalen Um- oder Abmeldung muss die 
Müllmarke im Wertstoffhof abgegeben werden. Die alte Restmülltonne 
kann gereinigt direkt im Wertstoffhof zurückgegeben werden.
Wichtig: Die alte Müllmarke darf keinesfalls auf der bisherigen Tonne 
verbleiben. Sie muss in jedem Fall bei der Gemeindeverwaltung bezie-
hungsweise im Wertstoffhof abgegeben werden. Erst nach Erhalt 
der alten Müllmarke kann die betreffende Restmülltonne 
zum Ende eines Monats abgemeldet werden.
Mit dem neuen Leihtonnen-Modell möchte die Gemeinde Bellenberg 
die Abläufe rund um die Restmülltonnen für die Bürgerinnen und Bürger 
vereinfachen und noch unkomplizierter gestalten.	               ■

Leihtonnen-Modell 
für Restmülltonnen
ab sofort eingeführt

Zu seinen Aufgaben gehören die bauliche Entwicklung und 
Bauplanung im Gemeindegebiet Bellenberg, Betreuung und 
Koordination gemeindlicher Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, 
Bearbeitung und Begleitung von Bauleitplanverfahren und 
Bauangelegenheiten sowie die Koordination und Steuerung 
des gemeindlichen Bauhofs in Abstimmung mit dem Bauhof-
leiter. 

Herr Schilling ist Ansprechpartner für Bürgerinnen und Bürger, Unter-
nehmen und Behörden bei baulichen und technischen Fragestellungen.

Wir freuen uns sehr über die Unterstützung und heißen Oliver Schilling 
herzlich willkommen. Für seine neue Tätigkeit wünschen wir ihm einen 
guten Start sowie viel Freude und Erfolg bei seinen Aufgaben.            ■

Neue Leitung für 
das Bauamt 
Neuer Bauamtsleiter Oliver Schilling 



131212

BELLENBERG AKTUELL

12

K
in

de
r 
&

 Ju
ge

nd

Fachkraft für Inklusion 
Nicole Sommer 
feiert 30 Jahre im Haus des Kindes 
„Guter Hirte“

Wisst ihr, was passiert, wenn 
ein ganz normaler Schulhof 
plötzlich verzaubert wird? Ge-
nau das durften die Kinder 
der offenen Ganztagesschule 
an diesem besonderen Tag 
hautnah miterleben und zwar 
mit allem, was dazugehört: 
Geheimnisse, knifflige Rätsel 
und eine ordentlichen Portion 
Abenteuerlust.

Mit großen Augen lauschten die 
Kinder gespannt der Geschichte 
vom „verzauberten Pausenhof" 
und man konnte förmlich spüren, 
wie die Vorfreude auf jedes Kind 
übersprang. Kaum war die letzte 
Seite vorgelesen, konnte es auch 
schon losgehen mit dem eigentli-
chen Abenteuer.
Damit die Verzauberung auch wirk-
lich echt wirkte, bekam jedes Kind 
eine ganz besondere Ausrüstung: 
eine „magische Brille", durch die 
auf einmal alles ein kleines bisschen 
schief und schräg aussah. Kichern 
und Staunen waren da vorprogra-
mmiert! So ausgestattet ging es von 
Station zu Station. Mal musste 

gehüpft, balanciert oder gerannt 
werden, mal war Köpfchen gefragt 
beim Tüfteln und Kombinieren, und 
mal hieß es: Augen auf und gut su-
chen!
Besonders aufregend wurde es 
am Sandkasten. Dort mussten die 
Kinder mit Schaufeln nach versteck-
ten Hinweisen graben, wie kleine 
Schatzsucher auf hoher Mission. 
Was sie dabei fanden, waren ge-
heimnisvolle Schriften, die erst noch 
entschlüsselt werden mussten, be-
vor es weitergehen konnte. Kein 
Wunder, dass an dieser Stelle so 
manche Denkerstirn in Falten lag!
Möglich wurde dieses zauberhafte 
Erlebnis vor allem durch eine ganz 
besondere Person: Frau Aydin – sie 
hat die gesamte Schnitzeljagd mit 
ganz viel Leidenschaft und einem 
echten Gespür für Abenteuer ge-
plant und vorbereitet. Vom Stein-
kreis über die einzelnen Stationen 
bis hin zur finalen Schatztruhe. Man 
merkte jedem Detail an, mit wie 
viel Herzblut hier gearbeitet wur-
de. Sämtliche Aufgaben, Hinweise 
und Materialien wurden liebevoll 
passend zur Geschichte selbst ge-

bastelt und gestaltet, sodass sich 
Erzählung und echtes Erlebnis für 
die Kinder zu einem stimmigen 
Ganzen verwoben.
Und dann, nach all den Stationen, 
all dem Rätseln, Suchen und To-
ben: der große Moment – wie von 
Zauberhand öffnete sich die Tür 
zur Spielhütte, das ersehnte Ziel 
der ganzen Reise. Drinnen wartete 
bereits eine echte Schatztruhe, prall 
gefüllt mit funkelnden Edelsteinen. 
Die Aufregung war den Kindern 
förmlich ins Gesicht geschrieben, 
als sie endlich hineinschauen durf-
ten.
Jedes Kind durfte sich seinen ganz 
persönlichen Edelstein aus der Tru-
he aussuchen und mit nach Hause 
nehmen, ein kleines funkelndes An- 
denken an einen großen Tag. Oben-
drauf gab es für alle noch eine Ur-
kunde, die die erfolgreiche Teilnah-
me an der Schnitzeljagd bestätigte 
und sicher bald einen Ehrenplatz an 
der Kinderzimmerwand bekommen 
wird.
Mit strahlenden Augen, ein biss-
chen Sand in den Schuhen und je- 
der Menge tollen Erinnerungen im 

Gepäck ging so ein wirklich zauber-
hafter Tag für die Kinder der offe-
nen Ganztagesschule zu Ende. Ein 
großes Dankeschön geht dabei an 
Frau Aydin, ohne deren Engage-
ment dieses besondere Erlebnis so 
nicht möglich gewesen wäre. Eins 
steht fest: Der Pausenhof wird wohl 
nie mehr ganz derselbe sein wie 
vorher!                                        ■
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Ein ganz besonderes Dienstjubiläum durfte die Gemeinde Bel-
lenberg gemeinsam mit dem Team des Haus des Kindes „Guter 
Hirte“ in diesen Tagen würdigen: Nicole Sommer blickt auf 30 
Jahre Tätigkeit im Kindergarten zurück.

1995 absolvierte Frau Sommer als Anerkennungspraktikantin ihr letztes 
Ausbildungsjahr im Haus des Kindes „Guter Hirte“. Im Jahr 1996 wurde 
sie als ausgebildete Erzieherin übernommen. Damals stand der Kinder-
garten noch unter kirchlicher Trägerschaft.
Im Jahr 2015 absolvierte Frau Sommer eine Weiterbildung zur Fachkraft 
für Inklusion. Seitdem steht sie dem gesamten Kindergartenteam als 
kompetente Ansprechpartnerin und Expertin in diesem Bereich zur Seite. 
Sie erkennt frühzeitig besonderen Entwicklungsbedarf bei Kindern und 
unterstützt das Team dabei, gezielte Fördermaßnahmen zu planen und 
umzusetzen.
Seit 30 Jahren ist Frau Sommer mit dem Kindergarten verbunden. In 
dieser langen Zeit hat sie zahlreiche Kinder auf ihrem Weg vom Kinder-
gartenkind zum Schulkind begleitet, gefördert und unterstützt. Mit ihrer 
langjährigen Erfahrung, ihrem Engagement und ihrem fachlichen Wissen 
ist sie eine wertvolle Bereicherung für das Team des Haus des Kindes 
„Guter Hirte“.
Für ihre langjährige Treue, ihr engagiertes Wirken und die stets vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit bedanken wir uns ganz herzlich.
Wir wünschen Frau Sommer weiterhin viel Freude und Erfüllung bei ihrer 
Tätigkeit, vor allem Gesundheit sowie alles Gute für die Zukunft!          ■

Bei der diesjährigen Abschlussfeier der Vöhringer Realschule bekamen 
die Absolventinnen und Absolventen ihre wohlverdienten Zeugnisse 
überreicht. Als Schulbeste wurde Annika Weis aus der Klasse 10 a mit 
dem herausragenden Notendurchschnitt von 1,0 ausgezeichnet. 
Die Veranstaltung in der prachtvoll dekorierten Schulaula stand in An-
lehnung an die Filmpreisverleihung der amerikanischen Oscars unter 
dem Motto „Klappe – die letzte!“. Lehrkräfte, Eltern sowie Schülerin-
nen und Schüler sorgten mit viel Engagement für Getränke und Finger-
food. 			                                                               ■

Entlassfeier der 10. Klassen 
an der Realschule Vöhringen

Bild: Realschule Vöhringen 
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Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

Unser Angebot
·	 ein spannendes Aufgabengebiet rund um die pädagogische Begleitung der
	 Kinder durch den Tag unter Beachtung sprachpädagogischer Aspekte
·	 die Umsetzung der Bildungs- und Erziehungsziele sowie der konzeptionellen
	 Grundsätze der jeweiligen Einrichtung
·	 eine enge Zusammenarbeit mit Team, Eltern & Kooperationspartnern
·	 die Möglichkeit, sich durch fachspezifische Fortbildungen je nach
	 pädagogischer Ausrichtung der jeweiligen Einrichtung weiterzuentwickeln

Ihr Profil
·	 eine entsprechende abgeschlossene pädagogische Ausbildung
	 gem. § 16 Abs. 4 AVBayKiBiG
·	 Freude am Umgang mit Kindern
·	 Teamfähigkeit & Einfühlungsvermögen
·	 Motivation, Engagement, Pünktlichkeit & Zuverlässigkeit
·	 Kreativität & Ideenreichtum & Lernbereitschaft & Fortbildungsbereitschaft

Ihre Vorteile
·	 Eine monatliche Bezahlung zwischen 2.082,92 € brutto und 2.550,29 € brutto
	 (je nach Berufserfahrung) zzgl. Sonderzahlungen entsprechend TVöD
·	 32 Urlaubstage bei einer 5-Tage-Woche pro Kalenderjahr
·	 betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
·	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
·	 Mitarbeiterförderung durch Angebote wie Rabattaktionen, Fahrradleasing und
	 EGYM-Wellpass

Ihr Ansprechpartner bei Fragen
·	 Fachfragen an Einrichtungsleitung Anna Gulde (Telefon 07306 5166)
·	 Personalfragen an Personalleitung Carmen Lipp (Telefon 07306 784-10)

Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bitte unter
Gemeinde Bellenberg · Memminger Straße 7 · 89287 Bellenberg. 
Gerne auch per E-Mail (PDF-Form) an: carmen.lipp@gemeinde-bellenberg.de

Wir suchen nächstmöglich einen 

Kinderpfleger (m/w/d)

 unbefristet für 25 Wochenstunden (5-Tage-Woche)
für unser Haus des Kindes „Guter Hirte“

Sie möchten Kinder in ihrer Entwicklung begleiten, sie im Alltag stärken und
gemeinsam mit einem engagierten Team eine wertschätzende Lern- und

Lebensumgebung gestalten? Dann werden Sie Teil unseres Teams!

Mit dem neuen Kindergarten-
jahr kehrt wieder Leben in un- 
sere Räume ein: vertraute Ge-
sichter kommen zurück, neue 
Kinder und Familien lernen 
unser Kinderhaus kennen und 
überall gibt es etwas zu ent-
decken. Für manche Kinder be-
deutet der Start ein fröhliches 
Wiedersehen, für andere be-
ginnt ein ganz neuer Lebens-
abschnitt.

Ankommen braucht 
Zeit und Vertrauen.

Gerade für unsere neuen Kinder ist 
die Eingewöhnungszeit etwas ganz 
Besonderes. In Anlehnung an das 
Münchner Eingewöhnungsmo-
dell gestalten wir diesen Übergang 
behutsam und individuell. Ein El-
ternteil oder eine vertraute Bezugs-
person begleitet das Kind zunächst 
im Kindergarten. Schritt für Schritt 
entsteht Vertrauen zu den pädago-
gischen Fachkräften und zur neuen 
Umgebung. Erst wenn das Kind 
Sicherheit gewonnen hat, können 

erste kurze Trennungen statt-
finden und die Betreuungszeit 
langsam erweitert werden.

Dabei gilt für uns: Jedes Kind 
ist anders und jedes Kind 
braucht seine eigene Zeit. 
Manche Kinder stürmen neugierig 
zur Tür herein, andere beobachten 
zunächst lieber aus sicherer Entfer-
nung. Beides ist völlig in Ordnung. 
Wir nehmen die Signale der Kinder 
ernst und gestalten die Eingewöh-
nung so, dass sie sich mit ihren Ge-
fühlen und Bedürfnissen gesehen 
und angenommen fühlen.

Auch unser pädagogischer Ansatz 
der Reggio-Pädagogik begleitet 
uns dabei. Kinder sind für uns ak-
tive Gestalter ihrer eigenen Ent-
wicklung. Sie bringen von Anfang 
an ihre eigenen Ideen, Interessen, 
Fragen und Fähigkeiten mit. Unse-
re Aufgabe sehen wir darin, ihnen 
eine anregende Umgebung zu bie-
ten, zuzuhören, ihre Fragen aufzu-
greifen und sie auf ihren individuel-
len Wegen zu begleiten.

So darf in den 
ersten Wochen erst 
einmal ganz viel angeschaut, 
ausprobiert, gefragt, gespielt, 
beobachtet und entdeckt wer-
den. Wo ist mein Lieblingsplatz? 
Wer spielt gerne mit mir? Was gibt 
es hier alles? Welche Materialien 
kann ich verwenden? Und vor al-
lem: Wo fühle ich mich wohl und 
sicher?
Auch für die Kinder, die bereits län-
ger bei uns sind, beginnt mit dem 
neuen Kindergartenjahr eine span-
nende Zeit. Neue Freundschaften 
entstehen, Gruppen finden sich neu 
zusammen und vielleicht werden 
aus den „Großen“ plötzlich wichti-

ge Helfe-
rinnen und Helfer 

für die neuen Kinder. Gerade darin 
liegen viele wertvolle Möglichkei-
ten für gemeinsames Lernen.

Wir freuen uns auf ein neues Kin-
dergartenjahr voller kleiner und 
großer Entdeckungen, auf neugieri-
ge Kinder, engagierte Familien und 
viele gemeinsame Momente.

Denn jeder Anfang ist eine 
kleine Reise – und wir freuen 
uns, die Kinder ein Stück auf 
ihrem Weg begleiten zu dür-
fen.                                          ■

Seit einem viertel Jahrhundert ist Frau Schiller nun schon mit 
großem Engagement und viel Herzblut als Erzieherin im Haus 
des Kindes „Guter Hirte“ tätig.

Von ihrem ersten Arbeitstag an 
ist Frau Schiller in der Krippe 
eingesetzt und betreut dort die 
kleinsten Schützlinge des Hauses. 
Bereits im Alter von einem Jahr 
kommen die Kinder zu ihr – und 
so durfte sie in den vergangenen 
25 Jahren viele Kinder begleiten 
und miterleben, wie aus den klei-

nen Krippenkindern „große“ Kindergartenkinder wurden. Dabei ist es 
ihr stets ein besonderes Anliegen, den Kindern Geborgenheit, Sicher-
heit und Freude am gemeinsamen Miteinander zu vermitteln.
Mit ihrer musikalischen Begeisterung bereichert Frau Schiller den All-
tag in der Krippe zusätzlich. Ob beim gemeinsamen Singen, Musizieren 
oder bei musikalischen Angeboten – ihre Freude an der Musik steckt an 
und beschert den Kindern viele schöne Momente.
Für ihre Kolleginnen sowie für die Eltern ist Frau Schiller seit jeher eine 
kompetente, zuverlässige und vertrauensvolle Ansprechpartnerin. Mit 
ihrer langjährigen Erfahrung, ihrer herzlichen Art und ihrem engagier-
ten Einsatz ist sie eine wertvolle Bereicherung für das Haus des Kindes 
„Guter Hirte“.
Wir gratulieren Frau Schiller zu ihrem Dienstjubiläum und bedanken uns 
herzlich bei ihr für 25 Jahre Treue, Motivation und engagierte Arbeit zum 
Wohle der Kinder. Für die Zukunft wünschen wir ihr alles Gute, weiterhin 
viel Freude an ihrer Tätigkeit und viel Erfolg für die kommenden Jahre. ■

Mit Herz & Engagement 
im Haus des Kindes „Guter Hirte“
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Ein ganz besonderer Nachmittag erwartete rund 20 Kinder im 
Alter von 0 bis 6 Jahren beim Besuch der Feuerwehr.

Zum Auftakt versammelten sich die Kinder und ihre Eltern in der gro-
ßen, leeren Fahrzeughalle und stimmten gemeinsam das bekannte Be-
grüßungslied an. Anschließend durften die Kinder die Feuerwehraus-
rüstung kennenlernen. Besonders spannend war es, einmal durch eine 
Atemschutzmaske zu schauen und die Ausrüstung aus nächster Nähe 
zu entdecken.

Danach war Zeit zum freien Erkunden: Die Kinder konnten die Feuer-
wehrautos von innen und außen entdecken, mit Bobby-Cars und eige-
nen Fahrzeugen einen kleinen Parcours bewältigen, Ausmalbilder ge- stalten oder mit der Kübelspritze gemeinsam mit ihren Eltern auf eine 

Löschwand spritzen. So war für jedes Alter und jedes Interesse etwas 
dabei.
Zum Abschluss trafen sich alle noch einmal in der Feuerwehrhalle zum 
gemeinsamen Abschlusslied.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Freiwilligen Feuerwehr Bellen-
berg für den schönen und abwechslungsreichen Nachmittag, die Zeit 
und die vielen spannenden Ein-
blicke!
Wer selbst einmal Feuerwehrluft 
schnuppern möchte: Ab 8 Jahren 
besteht die Möglichkeit, bei der 
Kinderfeuerwehr, und ab 12 Jah-
ren, bei der Jugendfeuerwehr mit-
zumachen.
Unsere Spielgruppen freuen sich 
ebenfalls über neue Familien! Bei 
Interesse schreibt einfach an 
krabbelgruppe.bellenberg@
gmail.com.                               ■

K
in

de
r 
&

 Ju
ge

nd

Bi
ld

er
: F

re
iw

ill
ig

e 
Fe

ue
rw

eh
r B

el
le

nb
er

g



16

BELLENBERG AKTUELL

Seniorenkreis Bellenberg
Das nächste Treffen des Seniorenkreises findet am Donnerstag, 15. Ok-
tober 2026, von 14 Uhr bis 17 Uhr, im Haus Regina Pacis statt. Zur 
besseren Planung bitten wir um telefonische Anmeldung bei Renate Jäckle 
unter 8869. Auf ihr Kommen freuen sich      die Senioritas                       ■
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Angebote
Wir bieten folgende Hilfen an:
• Fahrdienst und Begleitung zum Arzt, Einkaufen, Spaziergang
• Hilfe im Haushalt im Krankheitsfall oder bei leichten Gartenarbeiten
• Hilfestellung bei schriftlichen Angelegenheiten (auch Tagespost)    
• Unterstützung für pflegende Angehörige
• Telefonkontakt
• Beratung zu Internet und Smartphone
• Verleih von Rollstuhl oder Rollator
Mitgliedschaft
Werden auch Sie Mitglied bei uns! Wie? Informationen zu Aufnahmean-
trägen, Höhe des Mitgliedsbeitrags, Abrechnung etc. erhalten Sie bei Frau 
Häger-Wintergerst im „Butterfly“ (Post). Sie und ihr Team sind während 
der Geschäftszeiten die Ansprechpartner. Diese Informationen finden Sie 
auch auf unserer Homepage generationenhilfe-bellenberg.com. Flyer 
liegen außerdem in vielen Bellenberger Geschäften und Praxen aus. 
Helferinnen/Helfer
Haben Sie etwas freie Zeit und wollen unsere hilfebedürftigen Mitmen-
schen unterstützen? Unsere Angebote werden sehr gut angenommen. Um 
unsere Helfer nicht zu stark zu strapazieren, suchen wir weitere Helferinnen 
und Helfer für ein paar Stunden im Monat. Eine Mitgliedschaft ist aus ver-
sicherungstechnischen Gründen erforderlich.
 Kontakt
Wenn Sie Hilfe benötigen, sind Ihre Ansprechpartnerinnen: 
Frau Baumgartner, Telefon 95 46 58 oder Frau Frank, Telefon 84 67
Bitte rufen Sie 3 – 4 Tage vor dem gewünschten Termin an.               ■

17

Im Juli herrschte optimales Wetter für den Besuch einer fünf-
zehnköpfigen Gruppe des VdK-Ortsverbandes Bellenberg im 
Kreismustergarten in Weißenhorn.
Kreisfachberater für Gartenkultur, Rudolf Siehler, führte die Gruppe durch 
die Blumen- und Gemüsebeete hin zur Obststreuwiese mit verschiedenen 
Apfel- und Birnensorten. Auch erfuhren die Teilnehmer viel Wissenswertes 
über die Obstsortenerhaltung im Landkreis. Ein gemeinsamer Kaffeetisch 
im Pavillon rundete den gelungenen Ausflug ab.                                      ■

Bild: VdK-Ortsverband

 
PROGRAMM 
September 26 – Januar 27

Donnerstag, 22. Oktober, 16 Uhr
Führung in der Wallfahrtskirche zur 
„Schmerzhaften Muttergottes“ Matzenhofen 
und anschl. Einkehr Gaststätte Matzenhofen
Anmeldung: Bitte bis 15.10. bei Emmi Tel. 6322

Freitag, 18. Dezember, 9.30 Uhr
Gemeinsame Rückschau auf den Budenzauber 
im Roxy vom 13.12. mit Kaffee und Brezeln
im Pfarrheim Regina Pacis

Donnerstag, 7. Januar 2027, 14 Uhr
Heiter-Besinnliches zum Jahreswechsel
Freuen wir uns auf einen besonderen Nachmittag zum Start 
des Neuen Jahres! Referentin: Frau Hildegard Bachmann

Auch Nichtmitglieder sind bei den Veranstaltungen herzlich willkommen!

Fragen oder Anregungen sowie auch Anmeldungen 
bitte an Irene Schmid Tel. 07306-32340 oder E-Mail: 
frauenbund.bellenberg@gmx.de

Halt dich fit & mach mit!
Termine: September – Dezember 2026
Das 1. Halbjahr ist schon vorbei und wir starten in die Zeit des 
Herbstes und Advent. Wie schnell die Zeit vergeht und wir hal-
ten uns an die Worte: Halt dich fit und mach mit!

Gymnastik: montags, von 14 – 15 Uhr, in der Schulturnhalle.
Singen: am 24.9. – 22.10. – 12. 11., von 14 – 15 Uhr,
 im Musikerraum der Volksschule.
Gymnastik und Singen findet nur während der Schulzeit statt!

Unsere Adventfeier findet am Donnerstag, den 10. Dezember 2026, im 
Sportheim Bellenberg statt. Beginn um 13.30 Uhr.
Außerdem lade ich alle, die Interesse an 3 Einkehrtagen haben, ins 
Kloster Brandenburg ein. Termin: Dienstag den 1. Dezember, ab 
14 Uhr – Do. den 3. Dezember, 13 Uhr (Einzelzimmer u. Vollpension). 
Näheres erfahren Sie bei der Anmeldung bei G. Studer.

Ich freue mich auf die Zeit mit euch. Telefon: 07306 35145                    ■
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„Gib uns stärkeren Glauben!“, bit-
ten die Jünger Jesus (Lukas 17,5–
6). Mit den Jahren scheint man-
cher Glaube kleiner zu werden. 
Kinderglaube trägt nicht mehr, 
Zweifel wachsen, Schicksalsschlä-
ge erschüttern, Gebete bleiben 
unerhört. Dann wünschen wir uns 
einen Glauben, der stark genug 
ist, allem Lebenswidrigem stand-
zuhalten. Doch Jesus antwortet 
überraschend: Nicht mehr Glauben 
braucht ihr, sondern Glauben wie 
ein Senfkorn. Der kleinste vorstell-
bare Glaube genügt. Denn seine 

Kraft liegt nicht in seiner Größe, 
sondern darin, wem er vertraut.
Ein Senfkorn reißt keinen Maul-
beerbaum aus und verpflanzt ihn 
auch nicht ins Meer. Mit diesem 
Bild spricht Jesus von dem, was 
für Menschen unmöglich erscheint 
und Gott dennoch möglich ist. 
Glaube ist keine seelische Su-
per-kraft und kein Mittel, Wunder 
zu erzwingen. Er lebt aus der Be-
ziehung zu Jesus Christus. Darum 
fragt Jesus nicht: „Wie groß ist 
dein Glaube?“, sondern: „Vertraust 
du mir?“ Wo der Glaube Christus 

gehört, darf er klein sein. Dann 
trägt ihn nicht unsere Überzeu-
gungskraft, sondern Gottes Liebe. 
Deshalb schreibt Paulus: „Und 
hätte ich allen Glauben, sodass ich 
Berge versetzen könnte, hätte aber 
die Liebe nicht, so wäre ich nichts.“ 
(1. Korinther 13,2)
Wer auf Jesus Christus vertraut, 
entdeckt mit der Zeit: Was unver-
rückbar erscheint, muss vor Gott 
nicht das letzte Wort behalten. 
Nicht jeder Berg verschwindet, 
nicht jedes Leid wird aufgehoben. 
Aber Gottes Liebe eröffnet einen 

Weg hindurch und schenkt Hoff-
nung, wo wir keine mehr sehen. 
Darum ist der Senfkornglaube 
kein Kleinglaube, sondern großes 
Gottvertrauen. Nicht weil wir so 
stark glauben, sondern weil Chris-
tus treu ist. Wer immer wieder zu 
ihm zurückkehrt und ihn mit sei-
nem „Du“ anredet, dessen kleiner 
Glaube wächst im Vertrauen auf 
den Herrn.
Wir laden Ehe- und Lebenspaare – 
insbesondere diejenigen, die in 
diesem Jahr ein Jubiläum feiern 
dürfen – zum Segnungsgottes-
dienst am Sonntag, 4. Okto-
ber, um 18.30 Uhr, in der Mar-
tin-Luther-Kirche in Vöhringen ein. 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Noch einmal zu zweit Gottes Se-
gen persönlich empfangen: „Gott 
Vater, Sohn und Heiliger Geist seg-
ne euch. Er erhalte eure Liebe und 
verbinde euch in seiner Treue.“

Euer 
Jochen Teuffel
evangelischer Pfarrer

 

Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarrkirche, Bellenberg 
Sonntag 9.30 Uhr 
 

Dienstag 18.30 Uhr 
 

Freitag 9.00 Uhr 
St. Peter und Paul                  

               Beichtgelegenheit            Samstag        16.00 – 18.00 Uhr im Pfarrheim, Vöhringen 
 

Aktuelle Termine 
Lobpreiskonzert GOTT – suchen, erleben, begegnen 

Eintritt frei 
So 26. September – 19.00 Uhr 
Kulturzentrum Vöhringen 

Lobpreisgottesdienst mit Band 
Do 24. September – 19.00 Uhr 
Do 29. Oktober – 19.00 Uhr  
Pfarrkirche Vöhringen 

Alphakurs | Start … Sinn suchen ist gut, finden ist besser Mi 30. September – 19.30 Uhr 
Pfarrheim Vöhringen 

Kath-Kurs | Start … den Glauben durch die Sakramente 
leben  

Fr 02. Oktober – 19.30 Uhr 
Pfarrheim Vöhringen 

Krankengottesdienst mit Krankensalbung 
Beichtgelegenheit ab 9.15 Uhr  

Sa 03. Oktober – 10.00 Uhr 
Pfarrkirche, Vöhringen 

Amtseinführung von Pfarrer Christoph Leutgäb So 4. Okt – 18 Uhr  
Pfarrkirche, Vöhringen 

Familientag rund um den Kirchplatz Vöhringen  So 11. Oktober – 10.30 Uhr 
Pfarrkirche, Vöhringen 

PRAY.SING.TALK Familiengebetskreis Do 15. Oktober – 20.00 Uhr 
Pfarrheim, Bellenberg 

Lichterprozession Zu Ehren der Gottesmutter Maria Sa 17. Oktober – 19.30 Uhr  
Pfarrheim, Bellenberg 

Patrozinium  „Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz" So 18. Oktober – 9.30 Uhr 
Pfarrkirche, Bellenberg 

Elternabend Erstkommunion 2027 Di 20. Oktober – 20.00 Uhr 
Pfarrheim Vöhringen 
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 „Siehe, ich mache 
               alles neu“ 

Offenbarung 21,5

Jahreslosung 2026
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Bereits zum zehnten Mal fand in diesem Jahr der beliebte Radeltag der 
Apotheken Dr. Henle gemeinsam mit den Berg- und Radfreunden Au 
statt. Was vor zehn Jahren als gemeinsame Idee begann, hat sich zu 
einer festen Tradition am ersten Samstag im Juli entwickelt. Rund 80 
Radler gingen gemeinsam an den Start. Im Mittelpunkt standen dabei 
die Freude an der Bewegung, das gemeinsame Erlebnis und das ge-
sellige Miteinander. Der Radeltag richtet sich an alle Fahrradbegeister-
ten – von Familien mit Kindern über Freizeitradler bis hin zu sportlich 
Ambitionierten.					                    ■

Zehn Jahre 
Radeltag
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Die BTV Sommerrunde 2026 
liegt hinter den 6 Mannschaf-
ten des TV Bellenberg. Die 
Spielerinnen und Spieler er-
zielten gute Ergebnisse und 
Erfolge. 

Herren 1 – 4. Platz
Unsere Herren 1 schlossen mit 
dem 4. Platz ab. Zu Beginn der 
Saison konnten unsere Spieler 
die ersten drei Spieltage für sich 
gewinnen. Doch dann folgten vier 
wirklich knappe und unglückli-
che Niederlagen. Trotz der guten 
Teamchemie, vollem Kampfgeist 
und harten Matches mussten sie 
sich mit knappen 4:5 Niederlagen 
abfinden. 

Herren 2 – 4. Platz
Die Herren 2 folgten und beende-
ten die Saison ebenfalls mit einem 
4. Platz. Nach einer deutlichen 
Niederlage zum Saisonstart be-
rappelten sich die Jungs wieder 
und zeigten bei den beiden fol-
genden Spielen deutlich ihr Kön-
nen. Leider mussten sie sich dann 
zum Ende hin wieder gegen starke 
Gegner geschlagen geben. 

Herren 3 – 3. Platz
Die Herren 3 rutschten einen Platz 
höher und schlossen mit einem 

guten 3. Platz ab. Hervorzuheben 
sind hier vor allem zwei starke 
9:0 Siege. Durch zum Teil wirklich 
knappe Niederlagen war leider 
nicht mehr drin. Dennoch sind wir 
stolz auf die starke Teamleistung 
und die breite Aufstellung unserer 
Jungs. 

Herren 40 – 3. Platz
Auch die Herren 40 schlossen mit 
einem erfolgreichen 3. Platz ab. 
Nach einigen Ups und Downs in 
den ersten Spielen, zeigte sich die 
Routine und Erfahrung der Mann-
schaft, so dass zum Ende wieder 
wichtige Spieltage gewonnen 
wurden. 

Damen 1 – 2. Platz
Die Damen 1 sind knapp an der 
Tabellenspitze vorbei geschrammt 
und konnten mit einem starken 2. 
Platz in die Sommerpause. Wäh-
rend der Saison mussten sie nur 
eine 4:5 Niederlage gegen den 
späteren Tabellensieger einste-
cken. Was für eine starke Saison 
mit konstantem Niveau und ge-
schlossenem Teamgeist. 

Damen 2 – 7. Platz
Mit dem 7. Platz mussten sich lei-
der unsere Damen 2 geschlagen 
geben. In ihrer ersten Saison als 

6er-Mannschaft kämpften sie har-
te Matches aus. Drei der Niederla-
gen waren mit 4:5 extra bitter, da 
die Punkte hart umkämpft waren. 
Das Engagement aller Spielerin-
nen war groß und wurde leider 
nicht belohnt. 
Detaillierte Einzelberichte, Spiel-
statistiken und konkrete Spieltage 
finden Sie auf der offiziellen Ver-
einsseite des TV Bellenberg unter 
dem Abschnitt „Mannschaften“. 

Zum Schluss ein herzliches Danke-
schön für eine tolle Saison 2026! 
Der Einsatz jeder Spielerin und je-
des Spielers, die Fairness auf dem 
Platz und der Teamgeist der ein-
zelnen Mannschaften haben diese 
Saison zu etwas Besonderem ge-
macht. 

Wir freuen uns schon auf die 
nächste Saison und darauf, ge-
meinsam neue Erfolge zu feiern. ■

2026
Abschlussbericht zur BTV Sommerrunde 

Beim Online-Workshop der Freiwilligenagentur am 7. Oktober 
erfahren Vereinsvertreterinnen und -vertreter aus dem Land-
kreis Neu-Ulm alles Wissenswerte zum Thema Finanzen im 
Verein.

Neu-Ulm, 4. September 2026 – Jede Menge Zahlen und jede Menge Ver-
antwortung. Und seit Jahresbeginn auch noch E-Rechnungen. Damit Kas-
siererinnen und Kassierer Klarheit über ihre Aufgaben und Sicherheit im 
Umgang mit Finanzen, Belegen und Berichten erhalten, bietet die Freiwil-
ligenagentur „Hand in Hand“ im Oktober einen Workshop für Vereine an.
Ob neu dabei im Amt oder alter Hase – in diesem kompakten Seminar 
erhalten die Teilnehmenden das nötige Rüstzeug für eine sichere und 
ordnungsgemäße Vereinsbuchführung. Der richtige Umgang mit Spen-
denbescheinigungen ist ebenso Thema wie das Erstellen von Rechnun-
gen und die vier Geschäftsbereiche eines gemeinnützigen Vereins mit 
allen rechtlichen Grundlagen und steuerlichen Pflichten. 
Die Teilnehmenden an diesem Workshop mit Vereinscoach Karl Bosch 
reflektieren ihre Rolle und Verantwortung als Kassiererin oder Kassierer 
im Verein und lernen, wie eine korrekte und nachvollziehbare Kassen-
führung funktioniert. Sie erhalten Einblick in die steuerlichen Grundla-
gen und Gemeinnützigkeitsregeln und erfahren, was bei Spenden und 
Mitgliedsbeiträgen zu beachten ist. Hilfreiche Vorlagen und praktische 
Werkzeuge helfen konkret, die nächste Kassenprüfung oder Mitglieder-
versammlung sicher vorzubereiten. 
Onlineveranstaltung am 7. Oktober 2026, 18.00 – 19.30 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
www.freiwilligenagenturNU.de/kassenfuehrung2026
Teilnahme für Vereinsmitglieder aus dem Landkreis Neu-Ulm kostenfrei.

Weitere Informationen:
Freiwilligenagentur „Hand in Hand“
Donaustraße 33 | 89231 Neu-Ulm | Tel.: + 49 (0) 731 / 725656 20
Mail: freiwilligenagentur.neu-ulm@malteser.org	                ■

Kassenführung 
im Verein 
(K)ein Buch mit sieben Siegeln?

Das diesjährige Jugend Sommerfest fand am ersten August Wochen-
ende bei bestem Wetter statt. Es wurde gespielt, gelacht und für eine 
erfrischende Wasserschlacht wurde ebenfalls gesorgt. Über 40 Kinder, 
Geschwister und Eltern waren dabei und machten den Tag zu etwas 
ganz Besonderem! Die Kinder und Jugendlichen hatten mächtig Spaß. 
So wurden verschiedene Spiele auf dem Tennisplatz gespielt und Was-
serpistolen sorgten für die nötige Abkühlung und Abwechslung. Zwi-
schendurch gab es eine gesunde Stärkung und zum Abschluss durfte 
natürlich auch eine Stärkung vom Grill nicht fehlen. 
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, die das Sommerfest zu 
einem Highlight gemacht haben. 			                  ■

TV Bellenberg Jugend 
Sommerfest 2026
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Zwei Wochen voller Bewe-
gung, Kreativität, Abenteuer 
und ganz viel guter Laune lie-
gen hinter uns: In den ersten 
beiden Ferienwochen fand das 
diesjährige Sommer-Camp der 
Kindersport- schule Bellenberg 
statt. Mit insgesamt fast 180 
Kindern in beiden Wochen war 
das Camp auch in diesem Jahr 
wieder ein voller Erfolg.

Die beiden Wochen standen jeweils 
unter einem eigenen Thema: In der 
ersten Woche drehte sich alles um 
die Beach Party und die Welt der 
Meerestiere, während die zweite 
Woche ganz im Zeichen von Mär-
chen, Piraten, Drachen und fantas-
tischen Abenteuern stand.

Bewegung, Kreativität 
und spannende 
Experimente

Jeden Morgen starteten die Kinder 
mit gemeinsamen Sportspielen, die 
passend für die kleineren und grö-
ßeren Kinder getrennt angeboten 
wurden. Auch im weiteren Tages-
verlauf spielte Bewegung eine gro-
ße Rolle: Bei den täglichen Sport-
workshops konnten die Kinder 
verschiedene sportliche Aktivitäten 
ausprobieren und sich richtig aus-
toben. Ein besonderes Highlight 

war unser XXL-Parcours, bei dem 
Geschicklichkeit, Mut und Koordi-
nation gefragt waren.

An den verschiedenen Kreativ-
stationen konnten die Kinder ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen. Beim 
Kinderschminken und Tattoos, beim 
Basteln sowie beim freien Basteln 
mit Bügelperlen, Scooby doo, Knete 
und vielem mehr entstanden viele 
tolle Kunstwerke. Auch unsere Sen-
sorik-Box sorgte für neugierige Ge-
sichter und spannende Erlebnisse.

Abwechslungsreich wurde es auch 
bei den täglichen Back-, Koch- und 
anderen Workshops. Jeden Tag 
wartete außerdem ein neues Expe-
riment darauf, entdeckt und aus-
probiert zu werden. So gab es für 
die Kinder jeden Tag etwas Neues 
zu lernen und zu erleben.

Auch draußen gab es jede Menge 
zu entdecken. In unserer Holzwerk-
statt konnten die Kinder handwerk-
lich aktiv werden und eigene Ideen 
umsetzen. Für die nötige Abkühlung 

sorgten unsere zahlreichen Plant-
schbecken, Wasserrutschen usw. 
Auch der Sandkasten durfte natür-
lich nicht fehlen.
Ganz neu in diesem Jahr waren un-
sere selbstgebauten XXL-Spiele, die 
sofort für Begeisterung sorgten und 
bei Groß und Klein gleichermaßen 
beliebt waren.

Für die Verpflegung war ebenfalls 
bestens gesorgt: Frisches Obst und 
Gemüse gehörten jeden Tag zum 
Camp dazu und sorgten zwischen-
durch für eine gesunde Stärkung.

Eine ganz besondere Neuerung gab 
es in diesem Jahr: Zum ersten Mal 
durften die Kinder im Rahmen des 
Sommer-Camps auch übernachten. 
Und natürlich wurden die beiden 
Übernachtungen passend zu den 
jeweiligen Wochenthemen gestal-
tet.

Zum Abschluss des Sommer-Camps 
gab es noch eine besondere Über-

raschung: Unser Bürgermeister 
Oliver Schönfeld spendierte allen 
Kindern ein Eis. Damit wurde das 
erfolgreiche Camp gebührend be-
endet.

Ein großer Dank gilt der Gemeinde 
Bellenberg für die Unterstützung 
sowie der Familie Schweigart für 
die sehr großzügige Apfelspende.

Ein solches Camp wäre ohne vie-
le helfende Hände nicht möglich. 
Deshalb gilt unser ganz beson-
derer Dank dem gesamten Team 
der Kindersportschule Bellenberg! 
Danke für euren Einsatz, eure Krea-
tivität, eure Geduld und vor allem 
dafür, dass ihr den Kindern zwei 
unvergessliche Ferienwochen be-
reitet habt.

Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Camp!                            ■
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Annkatrin Seidler
Inhaberin und Zertifizierte Diätassistentin

+49 (0) 157 3427 4997

info@wohlfuehlkoerper-zentrum-bellenberg.de

Wohlfühlkörperzentrum
Bellenberg  

Grieshofweg 7 in Bellenberg 
www.wohlfuehlkoerper-zentrum-bellenberg.de

Gemeinsam finden wir den richtigen 
Weg zu deinem Wohlfühlkörper 

Ich freu mich 
Dich kennenzulernen

Freitag 02.10.2026
Wohlfühl-Entspannung Aroma Pressur 
& Deep Relax

Samstag 17.10.2026
Meal-Prep Workshop

Samstag 24.10.2026
Wohlfühltag mit Fokus Kreativität und Ernährung 

Save the Date 
Samstag 28.11.2026

Wohlfühl-Ernährungszirkel 

Gesund durch die Weihnachtszeit

Gönne dir eine bewusste Auszeit und tu deinem
Körper etwas Gutes! 

Viele weitere Angebote zum Thema Ernährung 
und Entspannung findest du hier

 

Die Ringerjugend freut sich riesig über die neue Ringermatte! 
Durch die großzügige Unterstützung unserer Spender konnte 
dieser wichtige Wunsch verwirklicht werden. Damit schaffen 
wir optimale Bedingungen für Training, Wettkampf und vor al-
lem für die sportliche Entwicklung unserer jungen Ringer. Die 
sehr teure Investition wurde durch Flyer, eine Spendenaktion 
bei unserem EDEKA Markt, Unterstützung durch verschiedene 
Firmen, sowie Freunde und Gönner des Ringkampfsports er-
möglicht.

Im Namen der gesamten Ringerjugend sagen wir herzlich Danke für 
die tolle Unterstützung und das Vertrauen in unseren Nach-
wuchs!

Etwa 50 Ringer und Ringerinnen im Alter von sechs bis sechzehn Jahren 
trainieren dreimal die Woche, um sich selber fit zu halten, oder auch im 
Wettkampfsport Erfolg zu haben.

Die Wettkampfaktivitäten der ASV-Ringerjugend beschränkten sich die 
letzten 12 Monate vornehmlich auf Wettkämpfe auf Bezirksebene. Es 
sind deutliche Steigerungen gegenüber dem Vorjahr zu erkennen und 
wir können mit Stolz von uns behaupten, dass wir uns mittlerweile fest 
unter den besten drei Jugendvereine im Bezirk etabliert haben. Bellen-
berg war in dieser Zeit auf 11 Turnieren vertreten, bei denen unsere 
Jugendringer 30-mal als Turniersieger von der Matte gehen konnten. 
Zahlreiche Podestplätze und gute Platzierungen rundeten das gute Ge-
samtbild der ASV-Jugend ab.
Ziel für die nächsten 12 Monate ist es, vermehrt auf hochklassige über-
regionale Turniere zu gehen und bei den württembergischen Meis-
terschaften im Frühjahr 2027 die ersten zwei bis drei Ringer so weit 
auszubilden, dass sie sich mit Topplatzierungen für die Deutschen Meis-
terschaften qualifizieren und dort den ASV Bellenberg würdig vertreten.
Ab September stehen aber erstmal die Ligakämpfe der Mannschaften 
statt. Wie im Vorjahr wird der ASV Bellenberg gemeinsam als Kampfge-
meinschaft mit der TSG Nattheim in der Schülerliga an den Start gehen. 
Erstmals, werden wir gemeinsam mit der TSG Nattheim nun aber auch 
eine Männermannschaft in der Bezirksliga stellen. Dies ermöglicht es 
uns, die jungen Ringer, die ab 15 Jahren nicht mehr in der Schüler-
mannschaft antreten dürfen zum Mannschaftssport der Männer heran-
zuführen. Ziel ist dann im nächsten Jahr seit langem wieder eine eigene 
Männer- und Schülermannschaft stellen zu können. 

Bitte schon mal Vormerken: Am 18.10.2026 findet das Derby zwischen 
der KG Bellenberg/Nattheim und dem KSV Unterelchingen um 17 Uhr in 
der ASV Halle Bellenberg statt. Wir versuchen als Vorkampf auch noch 
einen Schülermannschaftskampf zu organisieren, dies entscheidet sich 
aber erst noch im Laufe des Septembers.                                           ■

Ringerjugend des ASV Bellenberg 
sagt 
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„Danke“

FV Bellenberg
Wir suchen dich für unsere
Mädchenmannschaften!
Du bist sportlich, zwischen 8 und 16 Jahre alt und hast 
Lust auf Fußball? Dann bist du bei uns genau richtig! 

Training jeden Mittwoch und Freitag
17-18.30Uhr

Training jeden Mittwoch 19-20.30Uhr 
und Freitag 17-18.30 Uhr

Bei Interesse/Fragen bei Trainer Bernhard melden unter 0176 96427085

E/D-Jugend (2014 und jünger): C/B-Jugend (2010 bis 2013):

262.75E.G4001 
Pilates – entspannen-
des Ganzkörpertraining 
6 x 23.09. – 28.10.2026, 
9.30 – 10.30 Uhr, 69 €, 
Wohlfühlkörper-Zentrum,
Grieshofweg 7

262.75E.G4002
Pilates – entspannen-
des Ganzkörpertraining
6 x 11.11. – 23.12.2026, 
9.30 – 10.30 Uhr, 69 €,
Wohlfühlkörper-Zentrum,
Grieshofweg 7 

262.75E.G4003
Pilates – entspannen-
des Ganzkörpertraining
6 x 13.01. – 24.02.2027, 
9.30 – 10.30 Uhr, 69 €, 
Wohlfühlkörper-Zentrum,
Grieshofweg 7

262.75E.G5201
Stretch & Relax – 
Dehnen & Entspannen 
4 x 25.11. – 16.12.2026, 
16.30 – 17.30 Uhr, 38 €, 
Pfarrheim Regina Pacis

262.75E.G5202
Stretch & Relax – 
Dehnen & Entspannen 
4 x 27.01. – 24.02.2027, 
16.30 – 17.30 Uhr, 38 €, 
Pfarrheim Regina Pacis

262.75E.G6901
Line Dance 
für Jung und Alt
1 x 16.10.2027, 
15.00 – 16.30 Uhr, 10 €, 
Foyer Lindenschule

262.75E.A1003
Kommunikation 
und Körpersprache 
von Hunden
31.10.2026, 11 – 12 Uhr, 20 €, 
Treffpunkt Sportplatz, 
Rudolf-Mang-Straße 

262.75E.A1004
Indoor-Beschäftigung 
für den Hund
2 x 10.01. – 17.01.2027, 
13.00 – 14.00 Uhr, 20 €, 
Treffpunkt Sportplatz, 
Rudolf-Mang-Straße

Anmeldungen bitte über die Home- 
page www.vhs-neu-ulm.de oder 
direkt bei Sylvia Kolbe unter Tel. 
07303 16633-10. 
Wir freuen uns auf Sie!              ■

Kursangebote der Volkshochschule
im Herbst-Winter-Semester in Bellenberg mit freien Plätzen 
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Wir wünschen 
einen schönen 
Herbstanfang … 
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RATHAUS
Memminger Straße 7
Telefon 07306 7840
presse@gemeinde-bellenberg.de
www.gemeinde-bellenberg.de
Öffnungszeiten
Montag 	   8.00 – 12.30 Uhr 
	 14.00 – 18.30 Uhr
Dienstag 	   8.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.30 Uhr
	 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	   8.00 – 12.30 Uhr

WERTSTOFFHOF
Seit dem 15. März gelten die 
Sommeröffnungszeiten:
Mittwoch	 15 – 17 Uhr
Freitag	 15 – 18 Uhr
Samstag	 10 – 14 Uhr

WERTSTOFFINSELN
Für die Entsorgung von Altpapier, 
Altglas sowie teilweise auch 
Altkleider und -schuhe stehen 
folgende Wertstoffinseln Werk-
tags von 7 – 19 Uhr auch außer-
halb der Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes zur Verfügung:
Illerstraße bei Mühlbachbrücke
Römerhalde
Bauhof in der Ulmer Straße 5
Blütenstraße zwischen 
Reiherstraße und Ziegeleistraße
Parkplatz beim Bahnhof
(hinter Bushaltestelle)

ENTSORGUNG
Hausmüll  
Donnerstag, 01.10.2026
Donnerstag, 15.10.2026
Donnerstag, 29.10.2026
Gelber Sack 
Donnerstag, 08.10.2026
Donnerstag, 22.10.2026
Blaue Tonne 
Mittwoch, 14.10.2026
Biotonne 
Dienstag, 06.10.2026
Dienstag, 20.10.2026

BRK-Bereitschaft Bellenberg
Altpapiersammlungen
17. Oktober 2026

PROBLEMMÜLL 
Parkplatz Rathaus
Abgabe am 10.10.2026

SPERRMÜLL
EWW Weißenhorn
Daimlerstraße 36
5,20 EUR bis 40 kg; ab 40 kg 
zzgl. Gebühr von 0,13 EUR pro kg
Zusatzmüll 
6,40 EUR pro Müllsack ab 
Gelbe Säcke 
kostenlos im Rathaus erhältlich
Windelsäcke 
kostenlos im Rathaus erhältlich

IM NOTFALL
FEUERWEHR/RETTUNGSDIENST 
Tel 112
POLIZEI ILLERTISSEN 
Tel 07303 96510
POLIZEI  Tel 110
WASSERWERK (Bereitschaft) 
Tel 0170 9036863
Tel 0173 7035070
GAS (Erdgas Schwaben) 
Tag- und Nachdienst
Tel 0800 1828384
STROM (LEW) 24-Std-Hotline
Tel 0800 5396380
VODAFONE Störungstelefon
Tel 0800 172 1234
TECHNISCHES HILFSWERK 
Tel 0731 78479
Notarztnummer 
Tel 116117 
Krankentransport 
Tel 19222
KASSENÄRTZL. VEREINIGUNG
Tel 01805 191212
GIFTNOTRUF MÜNCHEN 
Tel 089 19240
Caritas-Centrum Illertissen
Tel 07303 96770
ABS Pflegedienste
Tel 07303 96630

WICHTIGE INFOS & TERMINE
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Gesundheitszentrum Illertissen
Tel 07303 1770
Stiftungsklinik Weißenhorn
Tel 07309 8700
WEISSER RING
Tel 01803 343434
FRAUENHAUS  

Tel 0731 73746
KINDER- UND JUGENDHILFE 
Tel 0800 1110333
SEELSORGE RK 
Tel 0800 1110222
SEELSORGE EV 
Tel 0800 1110111
TIERSCHUTZVEREIN
Tel 07309 425282

Die Sommerpause ist vorbei und bei der Musikgesellschaft haben 
die Vorbereitungen für das diesjährige Weihnachtskonzert bereits 
begonnen. Mit viel Motivation und Vorfreude sind die Musikerin-
nen und Musiker in die Probenarbeit gestartet, um den Konzert-
besuchern am 1. Weihnachtsfeiertag wieder ein abwechslungs-
reiches und stimmungsvolles Programm präsentieren zu können.

Besonders freuen wir uns, für dieses Projekt Katrin Stampf als Dirigentin 
gewonnen zu haben. Die ersten Proben haben bereits gezeigt, dass die 
Zusammenarbeit vielversprechend ist und wir blicken gespannt auf die ge-
meinsame Vorbereitung des Weihnachtskonzerts.		                 ■	
			 

Bitte 
Wunschtermin

reservieren!

Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf ist die 
Online-Reservierung Ihres Termins notwendig. Wir freuen uns auf Sie! 

Schnell zum Wunschtermin:
1. Website aufrufen oder QR-Code scannen
2. Anmelden
3. Termin wählen
4. Bestätigung per E-Mail bekommen

Bitte mitbringen: Personal- und Blutspendeausweis (falls vorhanden)! 

Infos: 0800 11 949 11 (kostenfrei)
oder info@blutspendedienst.com
Überprüfen der Spendefähigkeit:
blutspendedienst.com/spendecheck  
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29.09.
Dienstag

16:30–20:30 Uhr www.blutspendedienst.com/bellenberg

BELLENBERG
Turn- und Festhalle
Schulstr. 5

Am 25. Juli fand eine besondere Musikprobe statt, bei der Ehrenmitglie-
der, die bereits längere Zeit nicht mehr aktiv waren, sowie Jungmusiker, 
die gerade erst ihre musikalische Reise begonnen haben, zusammen-
kamen. 

Die ehemaligen Musiker waren begeistert, ihre Instrumente wieder in die 
Hand zu nehmen. Gleichzeitig waren die Jungmusiker motiviert, neben den 
„alten Hasen“ zu spielen. Insgesamt war die Musikprobe mit den Musikern 
jeglichen Alters ein großer Erfolg. Solche Veranstaltungen sind von sehr 
großem Wert, um unseren Verein zu bereichern und die Begeisterung für die 
Musik an zukünftige Generationen weiterzugeben.                                 ■	

Bei einem lauen Sommerabend durfte die Musikgesellschaft zahl-
reiche Besucher zur diesjährigen Sommerserenade begrüßen. 
Die vielen Zuhörer genossen die stimmungsvolle Atmosphäre im 
Schulhof und lauschten den bekannten und abwechslungsreichen 
Melodien, die von den Musikerinnen und Musikern präsentiert 
wurden.

Die Serenade war zugleich das Abschlusskonzert unseres Dirigenten Nor-
bert Kast. Für sein großes Engagement, die unzähligen Stunden der Pro-
benarbeit und die Zeit, die er in den vergangenen Monaten in den Verein 
investiert hat, möchten wir ihm von Herzen danken. Wir freuen uns sehr, 
dass er dem Musikverein erhalten bleibt und künftig wieder als Tubist in 
unseren Reihen mitspielen wird.
Der Musikverein bedankt sich herzlich bei allen Besucherinnen und Besu-

chern für ihr Kommen und den langanhaltenden Applaus. Ein besonderer 
Dank gilt außerdem allen Helferinnen und Helfern, die hinter den Kulissen 
zum gelungenen Ablauf beigetragen haben. 		                 ■	

Bild: Musikgesellschaft

Unterstützen Sie 
unser Bürgermagazin 

mit Ihrer Anzeige. 
presse@gemeinde-

bellenberg.de
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